
  51. Jahrgang  51. Jahrgang  51. Jahrgang  51. Jahrgang  51. Jahrgang Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, den 28. den 28. den 28. den 28. den 28. J J J J Januar 2023                                   anuar 2023                                   anuar 2023                                   anuar 2023                                   anuar 2023                                   WWWWWoche 4oche 4oche 4oche 4oche 4



Stemweder Bote – 51. Jahrgang – Nr. 3 – 28. Januar 2023 – Woche 4 – www.stemweder-bote.de2



Stemweder Bote – 51. Jahrgang – Nr. 3 – 28. Januar 2023 – Woche 4 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Stemwedes Bürgermeister informiert
Zum 4. Januar lud der Stemweder Bürgermeister die Presse zu einem Informationsgespräch ein.

Baustart an der Badeallee: Arztpraxis kommt

Von Holger Brehme
Finanzen: Aufgrund der Berichter-
stattung aus der Stadt Espelkamp
über Rückzahlungen von Gewer-
besteuereinnahme in Millionen-
höhe an Espelkamper Unterneh-
men, machte der Bürgermeister
deutlich, dass Stemwede diese
Befürchtungen nicht annähernd
haben muss. Die Einnahmen für
Stemwede wurden und werden
vorsichtig prognostiziert. „Mir und
dem Rat der Gemeinde Stemwe-
de ist es wichtig, dass unsere Fir-
men vor Ort Verantwortung für
den Standort Stemwede überneh-
men und dafür Sorge tragen gut
bezahlte Arbeitsplätze zu si-
chern“, betonte der Bürgermeis-
ter. Weiter sagte er, dass durch
ein gutes Aus- und Einkommen
das Vertrauen in den Standort
Stemwede für die Zukunft ge-
stärkt wird. Dem entsprechend
sind die Planungen für Stemwede
ausgelegt. Die Gewerbesteuer ist
für den Bürgermeister aufgrund
der Schwankungen nur schwer
kalkulierbar und kein Instrument
für die Finanzierung kommunaler
Aufgaben. Da hingegen wünscht
er sich einen höheren Anteil an
der Umsatz-/ Einkommensteuer.
Leider gibt es dafür seit Jahrzehn-

ten keine politischen Mehrheiten,
resümierte er. Die steuerlichen
Möglichkeiten werden oft von in-
ternational agierenden Firmen
ausgenutzt, andererseits nutzen
sie aber die kommunale Infra-
struktur.
Rückblick - Vorschau
Als Kai Abruszat vor fast acht Jah-
ren das Amt des Bürgermeisters
übernahm war die Ausgleichsrück-
lage im Stemweder Haushalt auf-
gebraucht. Per 31. Dezember 2021
betrug der Bestand ca. 10 Millio-
nen Euro und in der allgemeinen
Rücklage sogar 22,5 Millionen
Euro. Die Gemeinde konnte also
trotz beträchtlicher Investitionen
positive Haushaltsergebnisse er-
zielen. „Das versetzt uns in die
Lage auch mal ein Jahr ohne Steu-
ererhöhung zu überstehen“, so
der Bürgermeister. Auch seine
Vorgänger konnten in ihrer Amts-
zeit Schulden abbauen. Die Schul-
den, ca. 23,4 Millionen Euro, die
im Bereich des Abwasserbetrie-
bes aufgebaut wurden, werden bis
zum Endes dieses Jahres um 90
Prozent auf unter 3 Millionen Euro
reduziert werde.
Da in den nächsten Jahren Inves-
titionen in Höhe von 3,6 Millio-
nen für die Kanalisation anstehen

(davon 1 Million für die Kläranla-
ge in Wehdem) wird ein finanziel-
ler Spielraum benötigt. Enthalten
darin sind Planungskosten, An-
schaffung von Maschinen, Ausbes-
serungsarbeiten, die Belüftung
der Belebungsbecken. Weitere
Investitionen sind geplant für die
Druckrohrleitung und technische
Anlagen für die Trinkwasserauf-
bereitung.
Im zentralen Gebäudemanage-
ment sind 7,3 Millionen Euro ge-
plant. Die Ausstattung gemeinde-

eigener Gebäude mit PV-Anlagen,
in verschieden Ortsteilen Stem-
wedes, werden vom Rat ge-
wünscht. Der Bau des Kindergar-
tens in Wehdem ist mit 1,3 Millio-
nen veranschlagt.
Zur Förderung und Stärkung der
Dorfgemeinschaften in Haldem,
Dielingen und Twiehausen sind
Investitionen von mindestens
800.000 Euro geplant.
Über den weiteren Inhalt werden
wir in den nächsten Ausgaben des
Stemweder Boten berichten.

Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat gab Einblick in die Vorhaben derStemwedes Bürgermeister Kai Abruszat gab Einblick in die Vorhaben derStemwedes Bürgermeister Kai Abruszat gab Einblick in die Vorhaben derStemwedes Bürgermeister Kai Abruszat gab Einblick in die Vorhaben derStemwedes Bürgermeister Kai Abruszat gab Einblick in die Vorhaben der
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeinde

Die Bauarbeiten zur neuen Arzt-
praxis in Levern sind gestartet. Seit
Donnerstag ist der Bagger an der
Badeallee im Einsatz. Zusammen
mit den beiden Investoren Bernd
Richter und Karl-Friedrich Hölscher
sowie dem Architekten Christian
Oevermann, schaute Stemwedes
Bürgermeister Kai Abruszat an der
Baustelle vorbei und ließ sich dort
den Zeitplan erläutern.
Zunächst werde nun der neue
Parkplatz angelegt. In der kom-
menden Woche würden dann die
Erdarbeiten zum eigentlichen Pra-
xisbau starten, erklärte Architekt
Christian Oevermann vom Archi-
tektur- und Sachverständigenbü-
ro Oevermann in Osnabrück, der
gebürtig aus Stemwede kommt.
Der Zeitplan sehe vor, dass bis
Ende Februar die Bodenplatte
liegt, damit im März das Praxis-
gebäude aufgestellt werden kön-

ne. „Es wird ein Haus in Holzstän-
derbauweise mit vorgefertigten Ele-
menten“, so Oevermann, der be-
tont, dass bei der Vergabe der Auf-
träge darauf Wert gelegt wurde,
Unternehmen aus der Region zu
berücksichtigen. Im Sommer solle
die neue Arztpraxis dann fertig sein
und eröffnet werden können.
Wer in die neuen Räume einziehen
wird, steht auch schon seit Mona-
ten fest. Die Gemeinschaftspraxis
Kühne hat bereits einen Mietver-
trag unterschrieben und wird die
Praxis in Levern künftig führen.
„Mit dieser Praxis wird die haus-
ärztliche Versorgung in Levern
und unserer Gemeinde gestärkt.
Zugleich wird der Boden bereitet
für die weitere Entwicklung des
Kurortes und des Kurparks“, freu-
te sich Bürgermeister Abruszat
und dankte auch den Investoren
für ihr Engagement.

Freuen sich auf die neue Arztpraxis: (v.l.) Karl-Friedrich Hölscher, BerndFreuen sich auf die neue Arztpraxis: (v.l.) Karl-Friedrich Hölscher, BerndFreuen sich auf die neue Arztpraxis: (v.l.) Karl-Friedrich Hölscher, BerndFreuen sich auf die neue Arztpraxis: (v.l.) Karl-Friedrich Hölscher, BerndFreuen sich auf die neue Arztpraxis: (v.l.) Karl-Friedrich Hölscher, Bernd
Richter, Bürgermeister Kai Abruszat sowie Christian Oevermann undRichter, Bürgermeister Kai Abruszat sowie Christian Oevermann undRichter, Bürgermeister Kai Abruszat sowie Christian Oevermann undRichter, Bürgermeister Kai Abruszat sowie Christian Oevermann undRichter, Bürgermeister Kai Abruszat sowie Christian Oevermann und
Evelyn Schaffer vom Architekturbüro Oevermann.Evelyn Schaffer vom Architekturbüro Oevermann.Evelyn Schaffer vom Architekturbüro Oevermann.Evelyn Schaffer vom Architekturbüro Oevermann.Evelyn Schaffer vom Architekturbüro Oevermann.
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Ärztlicher Notdienst
Die zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis am
KrKrKrKrKrankankankankankenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbecke ist ere ist ere ist ere ist ere ist er-----
reichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummer
05741/107705741/107705741/107705741/107705741/1077
Eine vorherige telefonische Anmel-
dung ist erforderlich.
Kernöffnungszeiten:
· montags, dienstags und donners-
tags von 18 bis 22 Uhr
· mittwochs und freitags
von 13 bis 22 Uhr
· samstags und sonntags sowie
an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr
Telefonisch ist die Notfallpraxis
durchgängig bis 8.00 Uhr am Fol-
getag erreichbar.
In den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrund
Ihrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein Hausbesuch
erforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sich
bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer

116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Für den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-Lübbecke
Abfragen unter
Tel.: 01805 /98 67 00
An Wochenenden und Feiertagen
Für den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis Diepholz
Abfragen unter
Tel.: 05443 / 92 93 28
An Wochenenden und Feiertagen
Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
Abfrage unter
Tel.: 0571 / 790 40 40
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Abfrage unter
Tel.: 0180 / 50 44 10
Gift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-Zentrale
Abfrage unter 0228 / 19240
OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
Abfrage unter 116006

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
An Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an Samstagen
und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-
dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende TTTTTierierierierier-----
arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:
Jürgen G. Enninga, Stemwede-
Levern, Tel. 05745-2192

Tierklinik Preußisch Oldendorf,
Tel. 05742-2355
Tierärztliche Praxis für Pferde und
Kleintiere Dietmar Helms,
Espelkamp-Fiestel,
Tel. 05743-928811

Treffen Angehöriger
psychisch Erkrankter
Die kostenfreie Gesprächsgruppe
trifft sich am 2. Donnerstag eines
Monats um 19.00 Uhr in der Paritä-
tischen Begegnungsstätte (Kleiner
Saal), Simeonstr. 19 in Minden.

Anmeldungen: Selbsthilfe-Kontakt-
stelle PariSozial Minden-Lübbecke/
Herford unter Telefon 0571 8280224
oder E-Mail:
selbsthilfe-mi-lk@paritaet-nrw.org.

Apotheken
Bereitschaftsdienste
aktuelle Notdienste auch online unter:
www.akwl.de
Samstag, 28.01.2023/Samstag, 28.01.2023/Samstag, 28.01.2023/Samstag, 28.01.2023/Samstag, 28.01.2023/ 9 bis 9 Uhr
Köchling’sche-Apotheke,
Gerichtsstr. 18, 32369 Rahden,
05771-2256
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr.
31, 49152 Bad Essen, 05472-1344
Sonntag, 29.01.2023 /Sonntag, 29.01.2023 /Sonntag, 29.01.2023 /Sonntag, 29.01.2023 /Sonntag, 29.01.2023 / 9 bis 9 Uhr
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr.
31, 49152 Bad Essen, 05472-1344

Freiherr vom Stein-Apotheke oHG,
Breslauer Str. 29, 32339 Espel-
kamp, 05772-3466
Mittwoch, 01.02.2023 /Mittwoch, 01.02.2023 /Mittwoch, 01.02.2023 /Mittwoch, 01.02.2023 /Mittwoch, 01.02.2023 / 9 bis 9 Uhr
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst
31b, 32339 Espelkamp, 05772-3535
Auburg-Apotheke, Oppenweher
Straße 10, 49419 Wagenfeld,
05444-994020

HNO-Notdienst
Für den Zeitraum vom 27.01.2023 - 09.02.2023
Der wöchentliche Notdienst be-
ginnt freitags um 13.00 Uhr und
endet am darauffolgenden Frei-
tag um 8.00 Uhr morgens.
In der Zeit von 22.00 Uhr bis 8.00
Uhr morgens übernimmt den Not-
dienst die HNO-Klinik in Minden
oder die HNO-Klinik in Bielefeld.
Feste Kernsprechstunde am Wo-
chenende oder Feiertag ist von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von

17.00 bis 18.00 Uhr.
Am Mittwochnachmittag findet die
feste Sprechstunde von 17.00 Uhr
bis 18.00 Uhr statt.
27.01.2023 - 02.02.202327.01.2023 - 02.02.202327.01.2023 - 02.02.202327.01.2023 - 02.02.202327.01.2023 - 02.02.2023
Fr. Dr. Büker, (Praxis Dr. Wrede, Dr.
Reineke), Berliner Str. 6-8, 32052
Herford, 05221-56107
03.02.2023 - 09.02.202303.02.2023 - 09.02.202303.02.2023 - 09.02.202303.02.2023 - 09.02.202303.02.2023 - 09.02.2023
Fr. Dr. Seeger-Schellerhof, Flurweg 13,
32457 Porta Westfalica, 0571-70959

Das Blaue Kreuz
Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für AlkAlkAlkAlkAlkohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-
mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren An-An-An-An-An-
gehörigegehörigegehörigegehörigegehörige
Es ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrank
zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.
Es ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichts
dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.

Wir versuchen Antworten zu ge-
ben!
Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:
Petra Cailliez, Tel. 05471 / 1229,
Mobil 0179 / 8118393
Günter Portmann,
Tel. 05474 / 2059363

Tinnitus-SHG
Altkreis Lübbecke
Information:
Claudia Jork, Tel. 0173-2521989
(E-Mail: ClaudiaJork@aol.com)
und Rolf Bökenkröger,

Tel. 0172-6549165 (E-Mail:
boekenkroeger@gmail.com)
Zur Zeit sind keine SHG-Treffen /
Sitzungen möglich!
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Stemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
29. Januar - Letzter Sonntag nach29. Januar - Letzter Sonntag nach29. Januar - Letzter Sonntag nach29. Januar - Letzter Sonntag nach29. Januar - Letzter Sonntag nach
EpiphaniasEpiphaniasEpiphaniasEpiphaniasEpiphanias
9.30 Uhr - Gottesdienst in der
Stiftskirche in Levern

17 Uhr - Jubiläumsgottesdienst
des CVJM Dielingen-Haldem e. V.
im Gemeindezentrum Haldem
(Pfr. M. Beening)
Wer einen online-Gottesdienst

feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
9 bis 13 Uhr - Gemeinsamer
Katechumenenunterricht aller
Stemweder Kirchengemeinden
im Gemeindezentrum Haldem
Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
15 Uhr - Spielenachmittag des
CVJM Dielingen-Haldem e. V. im
Gemeindezentrum Haldem
Gruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und Chöre
Diel ingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
montags: 9 bis 10.30 Uhr - Krab-
belgruppe für Eltern mit Kin-
dern bis zum Kindergartenalter
im Gemeindezentrum Haldem
(CVJM) - Informationen bei Nina
Quebe Tel. 01737320859
19.30 bis 21 Uhr - Posaunen-
chorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen
19.30 bis 21 Uhr - WWJD-Grup-
pe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezen-
trum Haldem (14-tägig, An-
sprechpartner Eduard Abrams
0160/96687806)
dienstags: 15 bis 17 Uhr -
Altenstube im Bürgeraus in
Dielingen
15 Uhr - Konfirmandenunter-
richt für die Haldemer Gruppe
im Gemeindezentrum Haldem
17 Uhr - Konfirmandenunter-
richt für die Dielinger Gruppe
im Gemeindezentrum Haldem

freitags (14-tägig): 19 bis 21.15 Uhr
- Chorprobe Echolot (CVJM) im
Gemeindezentrum Haldem, (An-
sprechpartnerin Susanne Kramer
Tel. 05773/1557)
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
mittwochs: 19.30 Uhr -
Chorprobe Pantarhei
donnerstags: 20 Uhr -
Chorprobe Herztöne
freitags: 19.30 Uhr -
Posaunenchorprobe
Konfirmandenarbeit findet statt
nach Absprache mit den Verant-
wortlichen in den Gruppen.
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 17 Uhr -
Konfirmanden
19 Uhr - Posaunenchor
20.30 Uhr - Tischharfen I
Mittwoch: 15 Uhr -
Flöten/Jungbläser
19 Uhr - Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19.30 Uhr -
Posaunenchor-Probe
Dienstag: 15 Uhr -
Konfirmanden
Mittwoch: 14.30 Uhr -
Frauenhilfe Oppendorf
19.30 Uhr - Bibelkreis
Donnerstag: 15.30 Uhr -
Gottesdienst im Seniorenhaus;
19 Uhr - Kirchenchor-Probe
Freitag: 17.15 Uhr -
Jungschar
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Heiteres und Weiteres
mit Marlies Kalbhenn
Lesung im Bürgerhaus Dielingen

Marlies KalbhennMarlies KalbhennMarlies KalbhennMarlies KalbhennMarlies Kalbhenn

Die Espelkamper Schriftstellerin
Marlies Kalbhenn liest am Sams-
tag, 4. Februar, um 15 Uhr, im
Bürgerhaus Dielingen, Koppelweg
3, Gedichte und Geschichten: Kri-
mis, Märchen und mehr.
Marlies Kalbhenn, geborene Lip-
perin, lebt seit 1974 in Espelkamp.
Sie hat nach einer Buchhandels-
ausbildung zunächst im erlernten
Beruf gearbeitet, u.a. in Hamburg
und Münster. Nach einem Studi-
um der Erwachsenenbildung ar-
beitete sie freiberuflich u.a. als
VHS-Dozentin im Fachbereich Li-
teratur. Ehrenamtlich leitete sie
25 Jahre lang eine Amateurthea-
tergruppe, die zweimal mit einem
Kulturpreis des Kreises Minden-
Lübbecke ausgezeichnet wurde.
Seit 1999 publiziert sie Gedichte

und Geschichten in eigenständi-
gen Büchern sowie in den Antho-
logien verschiedener Verlage. Zu
ihren literarischen Auszeichnun-
gen gehören z.B. der erste Schles-
wig-Holsteinische Krimipreis
„Nord Mord Award“, ein „Wil-
helm-Busch-Preis“ sowie ein „Eu-
ropäischer Märchenpreis“.
Die Veranstaltung in Dielingen
beginnt um 15 Uhr. Der Eintritt ist
frei. Die Kosten für Kaffee und
Kuchen sowie alkoholfreie Ge-
tränke betragen 15 Euro pro Per-
son. Damit ausreichend Kuchen
angeboten werden kann, bitten
wir um Anmeldung bei Hannelore
Fieseler unter der Telefon-Nr.
0174/5288158. Der Vorstand des
Vereins „Raum für Gemeinde e.V.“
freut sich auf zahlreiche Gäste.
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Aquarell - Malerei
für Erwachsene
mit Swetlana Hec

Sprechstunde für Frauen

Vorverkaufsstart:
Jan-Uwe Rogge live

Mittwoch, 1., 15. Februar undMittwoch, 1., 15. Februar undMittwoch, 1., 15. Februar undMittwoch, 1., 15. Februar undMittwoch, 1., 15. Februar und
1., 15., 29. März -1., 15., 29. März -1., 15., 29. März -1., 15., 29. März -1., 15., 29. März -
17.30 bis 19.30 Uhr17.30 bis 19.30 Uhr17.30 bis 19.30 Uhr17.30 bis 19.30 Uhr17.30 bis 19.30 Uhr
Aquarellmalerei ist eine span-
nende und vielseitige Maltech-
nik. Das breite Anwendungs-
spektrum bietet jedem eine
passende Ausdrucksmöglich-
keit. Es ist ein Hobby das
nahezu überall ausgeübt wer-
den kann und leicht zu erler-
nen ist. Es werden nur Pinsel,
Farben und Papier benötigt. Der
Anfang ist unkompliziert und
unterstützt die Freude am Ma-
len. Passend dazu bietet der
JFK Stemwede einen Kurs
„Aquarell-Malerei für Erwach-
sene“ im Life House an.
Unter der Anleitung von Swet-
lana Hecht können die Teilneh-
mer an fünf Abenden die Grund-
züge der Aquarell-Malerei ken-
nenlernen. Der erste Abend fin-
det am Mittwoch, 1. Februar, in
der Zeit von 17.30 bis 19.30 Uhr
statt. Weitere Termine sind am
15. Februar, sowie am 1., 15.
und 29. März. Die Kursgebühr
beträgt 50 Euro plus entstehen-
der Materialkosten.
Die Aquarellmalerei übt auf vie-
le Menschen eine große Faszi-
nation aus. All diejenigen, die

nicht nur die Betrachtung ent-
sprechender Werke genießen,
sondern selbst kreativ werden
möchten lernen das grundle-
gende Basiswissen um die ele-
mentaren Techniken der Aqua-
rellmalerei. Bereits die Auswahl
der Pinsel, Farben und des Pa-
piers kann sich als immense He-
rausforderung erweisen. Im
Zuge des Kurses bekommt man
Unterstützung dazu.
Der Kurs bietet die Möglich-
keit die Malerei mit Aquarell-
farben kennenzulernen. Jeder
kann Motive nach eigenem
Wunsch auswählen.
Die Kurse werden gefördert
vom Ministerium für Kultur und
Wissenschaft des Landes Nord-
rhein-Westfalen im Rahmen des
Projekts „Dritte Orte - Häuser
für Kultur und Begegnung im
ländlichen Raum“.
Der Workshop kann einfach un-
ter anmelden.life-house.de ge-
bucht werden.
Teilnehmer ohne Online-Zugang
können sich direkt im Life
House anmelden. Für Informa-
tionen steht das Life House un-
ter team@life-house.de oder
telefonisch unter 05773-991401
zur Verfügung.

Am Donnerstag, 2. Februar, bietet
die Frauenberatungsstelle vom
„Hexenhaus“ Espelkamp wieder
die monatliche Offene Sprech-
stunde im Life House in Stemwe-
de-Wehdem von 9 bis 11 Uhr an.
Die Sprechstunde findet jeden 1.
Donnerstag im Monat statt.
Die Beratung ist für alle Frauen
und kostenlos, auf Wunsch auch
anonym. Themen können neben

körperlicher, seelischer oder se-
xueller Gewalt z. B. auch Bezie-
hungsprobleme, Trennung/Schei-
dung, Krankheit, Beruf, Familie,
Lebenskrise, Sozialhilfen und For-
mulare sein.
Weitere Infos erhalten Frauen bei
Frau Stork unter 05772 - 9737 44,
frauenberatung@
hexenhaus-espelkamp.de oder
www.hexenhaus-espelkamp.de.

Jan-Uwe RoggeJan-Uwe RoggeJan-Uwe RoggeJan-Uwe RoggeJan-Uwe Rogge

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 28. 28. 28. 28. 28. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 19.30 Uhr - 19.30 Uhr - 19.30 Uhr - 19.30 Uhr - 19.30 Uhr -
Begegnungsstätte,Begegnungsstätte,Begegnungsstätte,Begegnungsstätte,Begegnungsstätte,
Stemwede-WehdemStemwede-WehdemStemwede-WehdemStemwede-WehdemStemwede-Wehdem
„Viel Spaß beim Erziehen!“
wünscht Jan-Uwe Rogge, einer der
erfolgreichsten Autoren zu den
Themen Kinder und Erziehung.
Zu erleben ist er mit seinem Vor-
trag „Wie Sie reden, damit Ihr
Kind zuhört und wie Sie zuhören,
damit Ihr Kind redet“ am Diens-
tag, 28. Februar, um 19.30 Uhr in
der Begegnungsstätte in Stem-
wede-Wehdem. Veranstalter sind
das AWO Familienzentrum, das
DRK Familienzentrum, der JFK
Stemwede, die Schulsozialarbeit
und die Jugendförderung Stem-
wede.
Unsere Kinder sind doch das
Liebste, Tollste und Wichtigste,
das wir haben. Warum ist es dann

eigentlich manchmal so schwer
mit ihnen zu sprechen, ihre Auf-
merksamkeit zu bekommen und
ihnen das Leben beizubringen?
Warum hören die denn einfach
nicht, wir wollen doch nur das
Beste für sie?
Ab sofort startet der Vorverkauf
für die Veranstaltung mit Jan-
Uwe Rogge. Karten und Infos sind
erhältlich in allen Kindergärten
in Stemwede und im Life House
für 5 Euro im Vorverkauf (Abend-
kasse 7 Euro).
Der Vortrag war bereits für 2020
vorgesehen und musste wegen
der Corona-Pandemie kurzfristig
abgesagt werden. Damals schon
erworbene Eintrittskarten können
bis zum 12. Februar an den Vor-
verkaufsstellen gegen aktuelle
Karten eingetauscht werden.
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3D-Objekte aus Büchern
mit Sandra Dreger

BuchfaltkunstBuchfaltkunstBuchfaltkunstBuchfaltkunstBuchfaltkunst

Mittwoch, 1., 8., 15., 22. Februar -Mittwoch, 1., 8., 15., 22. Februar -Mittwoch, 1., 8., 15., 22. Februar -Mittwoch, 1., 8., 15., 22. Februar -Mittwoch, 1., 8., 15., 22. Februar -
19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr
Der JFK Stemwede bietet ab
Mittwoch, 1. Februar, und an
den drei folgenden Wochen
jeweils am Mittwoch im Life
House in Stemwede-Wehdem
einen Kurs „3D-Objekte aus
Büchern“ an.
Auf der Suche nach origineller
Dekoration oder einem beson-
deren Geschenk? In diesem
Kurs lernt man, wie man mit
Geduld und Muße aus einem
alten Buch ein Unikat und ein
einzigartiges 3D-Kunstobjekt
herstellen kann. Mit der Unter-
stützung von Sandra Dreger
wird ein 3D-Motiv in ein altes
Buch gefaltet. Das Motiv kann
nach eigener Wahl ausgesucht

werden. Nach den vier Treffen
haben die Teilnehmer eine per-
sönliche Buchskulptur für ihre
Wohnung oder ein individuel-
les Geschenk.
Der Kurs wird gefördert vom
Ministerium für Kultur und Wis-
senschaft des Landes Nord-
rhein-Westfalen durch das Pro-
gramm „Dritte Orte - Häuser
für Kultur und Begegnung im
ländlichen Raum“.
Der Kurs kann einfach unter
anmelden.life-house.de gebucht
werden. Teilnehmer ohne Online-
Zugang können sich direkt im Life
House anmelden.
Für Informationen steht das Life
House unter team@life-house.de
oder telefonisch unter 05773-991401
zur Verfügung.
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Anmeldungen an der Sekundarschule
Die Stemweder-Berg-Schule
nimmt Anmeldungen für die zu-
künftigen 5. Klassen in der Zeit
vom 6. bis 10. Februar entgegen.
Montag, Dienstag und Mittwoch
von 8.30 bis 15 Uhr
Donnerstag von 8.30 bis 18.30 Uhr
Freitag von 8.30 bis 12.30 Uhr
Auf unserer Homepage www.stb-
schule.de (Service / Anmeldungen)

finden Sie unsere Formulare für
die Anmeldung. Laden Sie diese
herunter und bringen sie ausge-
füllt mit zur Anmeldung.
Bei Bedarf bietet die Schule die
Möglichkeit eines Beratungsge-
spräches mit der Schulleitung an.
Dazu vereinbaren Sie bitte telefo-
nisch einen Termin über das Sekre-
tariat unter 05745-78899 550 oder

per E-Mail kontakt@stb-schule.de.
Für eine persönliche Beratung
sollte Ihr Kind zum Anmeldege-
spräch mitkommen. In allen an-
deren Fällen können Sie Ihr Kind
ohne Voranmeldung in den ge-
nannten Zeiten anmelden.
Für die Anmeldung benötigen wir:
- die ausgefüllten Formulare

von der Homepage

- Kopie vom Halbjahreszeugnis
- Anmeldeschein der Grund-

schule
- Kopie der Geburtsurkunde
- Nachweis Masernschutz

durch Impfdokumentation
oder Immunitätsnachweis

- bei allein sorgeberechtigten
Elternteilen einen entspre-
chenden Nachweis

Markus Meier
bleibt an der Spitze der Westruper Schützen
Schützenverein zieht Bilanz und wählt Vorstandsmitglieder
Westrup (hm). Mit einem Gruß an
alle Schützenschwestern und -
brüder sowie Ehrengäste und
Majestäten startete Vorsitzender
Markus Meier in die Jahreshaupt-
versammlung des Westruper
Schützenvereins. Zunächst rief er
in einem umfangreichen Jahres-
rückblick alle Höhepunkte des
zurückliegenden Schützenjahres
noch einmal in Erinnerung.
Nach den Berichten von Gudrun
Sander die Damenschießgruppe,
die Berichte der Schießwarte Jür-
gen Lutkewitz und Dirk Lahrmann,
in dem Bericht der Jungschützen

sowie dem Kassenbericht durch
Ulrich Hegerfeld standen die Vor-
standswahlen auf der Agenda.
Einmütig wählte die Versammlung
den Vorsitzenden Markus Meier
für eine weitere Amtsperiode.
Auch Kommandeur Björn Rittel
wurde wieder gewählt. Zugführer
Daniel Wagenfeld musste aus be-
ruflichen Gründen das Amt nie-
derlegen, sein Nachfolger ist Pas-
cal Tacke. Als Fahnenträger wur-
den bestätigt: Udo Wehmeyer,
Wilfried Frickenschmidt, Andreas
Körding, Detlef Strangmeyer (ab-
wesend), Reinhold Struckmann,
Daniel Niermann, Matthias Will-
mann, Jens Möller und Marcus Gru-
be. Als nächsten Termin nannte
Meier den Winterball am 4. Febru-
ar. Das Schießen beginnt dann um
15 Uhr. Neben dem Dorfpokal wird
wieder um den Anwärterpokal, den
Königswanderpokal, den Adjutan-
tenpokal und neu den Ehrenda-
menpokal geschosse. Der offiziel-

le Winterball beginnt um 19 Uhr,
die Gäste sind auf 20 Uhr eingela-
den, dann findet auch die Sieger-
ehrung des Schießens statt. Für
Musik sorgt Christian Wehdebrock.
Schützenfest soll in diesem Jahr
am Freitag, 2. Juni, und Sonna-
bend, 3. Juni, gefeiert werden. Der
geänderte Ablauf wurde in der Ver-
sammlung diskutiert und beschlos-
sen. Freitag wird eine Stunde spä-
ter angetreten, dadurch gibt es
kein Kaffeetrinken im Zelt. Das
Königsschießen startet um 17.30
Uhr, um 19 Uhr werden die neuen
Könige proklamiert.
Weitere Termine: Winterball Weh-
dem am 28. Januar; Fest der alten
Garde, 11. März; Vergleichsschie-
ßen in Arrenkamp, 2. April;
Schützenfest Oppendorf Sonna-
bend, 6. Mai; Frühjahrsversamm-
lung, 20. Mai; Schießen um Schnü-
re nur an zwei Terminen: 12. Mai
und 16. Juni; Standreinigen, 27. Mai;
Schmücken, 1. Juni

Das Königspaar, Vorstand und geehrte MitgliederDas Königspaar, Vorstand und geehrte MitgliederDas Königspaar, Vorstand und geehrte MitgliederDas Königspaar, Vorstand und geehrte MitgliederDas Königspaar, Vorstand und geehrte Mitglieder
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05443 20 43 630| 0173 733 1234 | Boutenweg 14 . 49448 Quernheim 
www.baecker-immobilien.de | immo@baecker-immo.de

05443 20 43 630
KONTAKTIEREN SIE MICH

Ihre Immobilienmaklerin
Dipl.-Ing. Astrid Bäcker

Profi tieren Sie 
von unserer 
kostenlosen
Wertanalyse

BÄCKER Immobilien
Von Haus aus bess er!Von Haus aus bess er!

Sozialverband Deutschland

Nach dieser gut besuchten Versammlung stellten sich die Geehrten zuNach dieser gut besuchten Versammlung stellten sich die Geehrten zuNach dieser gut besuchten Versammlung stellten sich die Geehrten zuNach dieser gut besuchten Versammlung stellten sich die Geehrten zuNach dieser gut besuchten Versammlung stellten sich die Geehrten zu
einem Foto. (v.l.n.r.) Erhard Schmale, Irmgard Hahler, Inge Gildenstern,einem Foto. (v.l.n.r.) Erhard Schmale, Irmgard Hahler, Inge Gildenstern,einem Foto. (v.l.n.r.) Erhard Schmale, Irmgard Hahler, Inge Gildenstern,einem Foto. (v.l.n.r.) Erhard Schmale, Irmgard Hahler, Inge Gildenstern,einem Foto. (v.l.n.r.) Erhard Schmale, Irmgard Hahler, Inge Gildenstern,
Ilse Piel, Ulrich Gildenstern, Robert KleineIlse Piel, Ulrich Gildenstern, Robert KleineIlse Piel, Ulrich Gildenstern, Robert KleineIlse Piel, Ulrich Gildenstern, Robert KleineIlse Piel, Ulrich Gildenstern, Robert Kleine

Ortsverband Ortsverband Ortsverband Ortsverband Ortsverband WWWWWehdemehdemehdemehdemehdem
Am Donnerstag, 23. Februar, fin-
det die Jahreshauptversammlung
des SoVD Ortsverband Stemwe-
de-Wehdem statt.
Ort ist der Stemweder Hof, Be-
ginn 17 Uhr (Vortrag). Herr Stefan
Kettner von der Beratungsstelle
des SoVD in Lübbecke wird einen
Vortrag halten zu dem Thema
„Pflegegrad und Begutachtung
durch den Medizinischen Dienst“.
Anschließend gibt es ein gemein-
sames Gulaschessen.
Beginn der Jahreshauptversamm-
lung ist um ca. 18.30 Uhr. Wir la-
den alle Mitglieder mit Partnern
herzlich ein und hoffen auf eine
rege Teilnahme.
Verbindliche Anmeldung bis zum
Samstag, 18. Februar, bei den
bekannten Ansprechpartnern

oder Anette Kröger,
Tel. 0151-65130926
Sowohl für das Essen als auch für
eine Teilnahme an der Versamm-
lung.
Ortsverband DestelOrtsverband DestelOrtsverband DestelOrtsverband DestelOrtsverband Destel
Der Sozialverband Destel veran-
staltete die diesjährige Jahres-
hauptversammlung mit Rückblick
auf das vergangene Jahr. Nach
der Begrüßung durch Ingrid
Wessels mit einem Überblick des
vorigen Jahres und einem Ge-
denken der Verstorbenen folgte
der Bericht und Entlastung der
Kassenprüfer. Im weiteren Ver-
lauf wurden schließlich langjäh-
rige Mitglieder geehrt. Auf Ein-
ladung vom Vorstand informierte
der Gast Stefan Kettner über das
Thema Patientenverfügung und
Vorsorgevollmacht.
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Schützenverein informiert
SV Wehdem

Alte Garde Levern geht Spazie-Alte Garde Levern geht Spazie-Alte Garde Levern geht Spazie-Alte Garde Levern geht Spazie-Alte Garde Levern geht Spazie-
ren mit anschließendem Grün-ren mit anschließendem Grün-ren mit anschließendem Grün-ren mit anschließendem Grün-ren mit anschließendem Grün-
kohlessenkohlessenkohlessenkohlessenkohlessen
Die Mitglieder der „alten Garde“
treffen sich am Freitag, 3. Febru-
ar, um 16 Uhr an der Schützenhal-
le zu einem Spaziergang.
Im Anschluss daran soll gegen
ca.18 Uhr im Gasthaus Jobusch
ein Grünkohlessen stattfinden.
Sollte es nicht möglich sein an
diesem Tag zwecks Wetterlage
einen Spaziergang durchzuführen
oder wer nicht an dem Spazier-
gang teilnehmen kann oder möch-
te treffen sich die Teilnehmer um
17.30 Uhr am Gasthaus Jobusch.
Wer keinen Grünkohl mag, kann
als alternative auch Sauerkraut

bekommen, dieses aber bitte bei
der Anmeldung bestellen.
Um Anmeldung bis zum 30. Janu-
ar bei Ferdi Jobusch Tel: 05745-
2257 wird gebeten.
JahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlung
Schützenverein Schützenverein Schützenverein Schützenverein Schützenverein WWWWWehdemehdemehdemehdemehdem
Erfolgreiche Sportschützen ausge-
zeichnet
Wehdemer Schützen ziehen Jah-
resbilanz und wählen Wehdem
(hm). Die Jahreshauptversamm-
lung der Wehdemer Schützen im
Stemweder Hof liegt gerade mal
zwei Wochen zurück, schon dür-
fen sie sich schon auf das nächste
Treffen freuen: am Sonnabend, 28.
Januar, wollen die Schützen ihren
traditionellen Winterball feiern.

Zunächst aber blickte der Vorsit-
zende Michael Jürgens auf ein
harmonisches Schützenjahr zu-
rück. Neben zahlreichen Aktivitä-
ten und Veranstaltungen zählte
das Sommerschützenfest einmal
mehr zu den Höhepunkten in 2022.
Es folgten die Berichte der ein-
zelnen Sparten.
Sportleiter Manuel Rühle hob
besonders die guten Platzierun-
gen in den Luftgewehr- und Klein-
kaliber-Disziplinen bei den Run-
denwettkämpfen im Winter und
Sommer, den Kreismeisterschaf-
ten und im Stemwederbergver-
band hervor.
Die Kreismeisterschaft errangen
Karolin Woeckner (KK Auflage 100

Meter Seniorinnen 1) und Hart-
mut Wiese (Luftgewehr Auflage
Senioren 5 sowie KK Auflage 100
Meter Senioren 5).
Bevor Siegward Siebe über die
Tätigkeiten der Alten Garde be-
richtete, ehrte der Schützenver-
ein seine Vereinsmeister: Davon
haben 20 Schützen die Bedingun-
gen erfüllt.
In der Schützenklasse Jessica
Röhe mit 192 Ring, in der Alters-
klasse Heike Brehop mit 186 Ring
und in der Seniorenklasse Detlev
Klanke mit 189 Ring.
Es folgten die Berichte der Jungs-
chützen durch Simon Meyer, des
Spielmannszuges durch Jürgen
Lütkemeier, der Schützendamen
durch Iris Erbe und der Kassenbe-
richt durch Guido Angelbeck.
Nachdem die Kassenprüfer keine
Beanstandungen in dessen Bericht
hatten, konnte der Vorstand ent-
lastet werden.
Schnell vom Tisch waren die Vor-
standswahlen.
Einmütig wählte die Versammlung
Arne Siebe zum neuen Schriftfüh-
rer, er löste Berthold Hassebrock
ab. Wiedergewählt wurden der Ad-
jutant des Kommandeurs Jens
Timmermann, 2. Kassierer Jochen
Röhling, 2. Sportleiter Sebastian
Siebe, Kommandeur Gerhard
Schnier. Das Amt des 3. Kassie-
rers Arne Siebe muss neu besetzt
werden. Der Vorstand schlägt Timo
Griepenstroh vor.
Er wurde in Abwesenheit einstim-
mig von der Versammlung ge-
wählt. Neuer Kassenprüfer ist
Karl-Friedrich Meyer als Nachfol-
ger für Wilfried Grube. Gemein-
sam mit Jochen Röhling wird er
die Finanzen prüfen.

Die Vorstandsmitglieder Manuel Röhe und Vorsitzender Michael Jür-Die Vorstandsmitglieder Manuel Röhe und Vorsitzender Michael Jür-Die Vorstandsmitglieder Manuel Röhe und Vorsitzender Michael Jür-Die Vorstandsmitglieder Manuel Röhe und Vorsitzender Michael Jür-Die Vorstandsmitglieder Manuel Röhe und Vorsitzender Michael Jür-
gens gratulieren den Wieder- und Neugewählten sowie den Ausgeschie-gens gratulieren den Wieder- und Neugewählten sowie den Ausgeschie-gens gratulieren den Wieder- und Neugewählten sowie den Ausgeschie-gens gratulieren den Wieder- und Neugewählten sowie den Ausgeschie-gens gratulieren den Wieder- und Neugewählten sowie den Ausgeschie-
denen: (v.l.) Arne Siebe, Berthold Hassebrock und der Guido Angelbeck.denen: (v.l.) Arne Siebe, Berthold Hassebrock und der Guido Angelbeck.denen: (v.l.) Arne Siebe, Berthold Hassebrock und der Guido Angelbeck.denen: (v.l.) Arne Siebe, Berthold Hassebrock und der Guido Angelbeck.denen: (v.l.) Arne Siebe, Berthold Hassebrock und der Guido Angelbeck.

Der Jungkönig Henning Holle, Schießleiter Manuel Röhe (v.l.) undDer Jungkönig Henning Holle, Schießleiter Manuel Röhe (v.l.) undDer Jungkönig Henning Holle, Schießleiter Manuel Röhe (v.l.) undDer Jungkönig Henning Holle, Schießleiter Manuel Röhe (v.l.) undDer Jungkönig Henning Holle, Schießleiter Manuel Röhe (v.l.) und
Hauptfeldwebel (Spieß) Martin Wellmann (r.) gratulieren den Vereins-Hauptfeldwebel (Spieß) Martin Wellmann (r.) gratulieren den Vereins-Hauptfeldwebel (Spieß) Martin Wellmann (r.) gratulieren den Vereins-Hauptfeldwebel (Spieß) Martin Wellmann (r.) gratulieren den Vereins-Hauptfeldwebel (Spieß) Martin Wellmann (r.) gratulieren den Vereins-
meistern in ihren Altersklassen Jessica Röhe und Detlev Klanke.meistern in ihren Altersklassen Jessica Röhe und Detlev Klanke.meistern in ihren Altersklassen Jessica Röhe und Detlev Klanke.meistern in ihren Altersklassen Jessica Röhe und Detlev Klanke.meistern in ihren Altersklassen Jessica Röhe und Detlev Klanke.
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Sport in Stemwede
Erstes Weihnachtsturnier nach der Corona-Pause

(v. l.) Michael Kutsche (TC Dielingen), Gerd Ey (Drohner Edelbrennerey(v. l.) Michael Kutsche (TC Dielingen), Gerd Ey (Drohner Edelbrennerey(v. l.) Michael Kutsche (TC Dielingen), Gerd Ey (Drohner Edelbrennerey(v. l.) Michael Kutsche (TC Dielingen), Gerd Ey (Drohner Edelbrennerey(v. l.) Michael Kutsche (TC Dielingen), Gerd Ey (Drohner Edelbrennerey
und Turnierleiter Frank Hackstedt.und Turnierleiter Frank Hackstedt.und Turnierleiter Frank Hackstedt.und Turnierleiter Frank Hackstedt.und Turnierleiter Frank Hackstedt. (v. l.) Christine Schröder (TC Dielingen), Lisa-Marie Bergsieker(v. l.) Christine Schröder (TC Dielingen), Lisa-Marie Bergsieker(v. l.) Christine Schröder (TC Dielingen), Lisa-Marie Bergsieker(v. l.) Christine Schröder (TC Dielingen), Lisa-Marie Bergsieker(v. l.) Christine Schröder (TC Dielingen), Lisa-Marie Bergsieker

(TC Dielingen) und Maike Varenkamp (TC Stemweder Berg).(TC Dielingen) und Maike Varenkamp (TC Stemweder Berg).(TC Dielingen) und Maike Varenkamp (TC Stemweder Berg).(TC Dielingen) und Maike Varenkamp (TC Stemweder Berg).(TC Dielingen) und Maike Varenkamp (TC Stemweder Berg).

Schützenverein informiert
Winterball des SV Arrenkamp

Schützenverein informiert
Winterball des SV Haldem
Der Schützenverein Haldem feiert am
Samstag, 28. Januar, im Saal „Zur
Wilhelmshöhe“ seinen Winterball.
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde
und Bekannte herzlich eingeladen.

Um 19 Uhr beginnt der Winterball
mit dem Einzug des Jungkönigpaa-
res.
Es werden Fotos vom Schützenfest
2022 präsentiert. Danach finden die

Ehrungen langjähriger Vereinsmit-
glieder sowie die Vergabe der Poka-
le unseres „König der Könige“-Schie-
ßens statt. Für den gemütlichen Teil
steht ein DJ zur Verfügung.

Am Samstag, 18. Februar, feiern
die Arrenkamper Schützen das
diesjährige Winterschützenfest in
der Schützenhalle.
Herzlich eingeladen sind alle Mit-
glieder des SV Arrenkamp mit
Freunden und Bekannten. Beginn

ist um 18.30 Uhr mit einem ge-
meinsamen Essen (mit Anmel-
dung bei Alex Engels unter: +49
0172 / 18 43 632). Danach wer-
den in einer Zusammenfassung
die Fotos vom vergangenen
Schützenjahr 2022 gezeigt. Im

Anschluss folgt die Proklamation
der Gewinner des Winterpokal-
schießens. Später dann Tanz und
es soll beim gemeinsamen Um-
trunk kräftig gefeiert werden. Der
Vorstand bittet um rege Beteili-
gung.

Schlechtes Wetter nach den
Weihnachtsfeiertagen und Be-
wegungsmangel?
Da kam das beliebte Weihnachts-
Doppelturnier des Tennisclub
Dielingen gerade richtig.
Dieses Doppel-Mixturnier wird
vom TC Dielingen schon seit vie-
len Jahren angeboten und nach
zweijähriger Corona-Pause konn-
te der 1. Vorsitzende Harald
Schröder am Freitag, 30. Dezem-
ber, insgesamt 13 männliche und
drei weibliche Teilnehmer begrü-
ßen. Auch Teilnehmer aus den be-
nachbarten Tennisvereinen Bro-
ckum, Wehdem und Hunteburg
waren dabei.
Der Turnierleiter „Frank Hackstedt“
hatte die Fäden fest in der Hand
und aufgrund der idealen Teilneh-
merzahl konnten insgesamt fünf
Runden gespielt werden.

Nach dem zweiten Durchgang
wurden die Doppelrunden per Los-
verfahren neu gemischt und ne-
ben den spielerischen Qualitäten
gehörte auch etwas Losglück
dazu, um letztlich auf dem Sieger-
podest zu stehen.
In den beiden Tennishallen des TC
Dielingen wurde bestes Tennis ge-
boten und am Ende holte sich Mi-
chael Kutsche vom TC Dielingen
als erster Sieger den großen Wand-
erpokal, gefolgt von Harald Schrö-

der (TC Dielingen) und Achim Win-
ter (Hunteburger Sportverein).
Als beste Dame in der Männerdo-
mäne wurde Christine Schröder
(TC Dielingen) mit einer Flasche
Schampus geehrt.
Der Inhaber der „Drohner Edelbren-
nerei“ Gerd Ey spendierte den Pokal
sowie Preise aus eigener Produktion
und sorgte für eine entsprechende
Motivation der Teilnehmer.
Zum Abschluss dieser sportlich

harmonischen Veranstaltung gab
es ein zünftiges Grünkohlessen
und die abgearbeiteten Weih-
nachtspfunde konnten somit
wieder aufgebaut werden.
Der 1. Vorsitzende Harald Schrö-
der bedankte sich zum Abschluss
noch einmal bei allen Teilnehmern
und insbesondere bei dem Turnier-
leiter Frank Hackstedt, der sich
somit automatisch für die nächs-
te Turnierleitung qualifiziert hat.
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Alte Weihnachtsbäume für guten Zweck abgeholt
Jugendfeuerwehr Haldem-Arrenkamp erhält Spende der Volksbank Lübbecker Land eG

JHV der Löschgruppe
Twiehausen

Bei regnerischem Wetter hatten sich
die Nachwuchsblauröcke von der
Jugendfeuerwehr Haldem-Arren-
kamp am vergangenen Sonnabend
auf dem Weg gemacht, um traditio-
nell nach dem Fest der Heiligen Drei
Könige die nicht mehr benötigten
Weihnachtsbäume in Haldem und
Arrenkamp einzusammeln. 33 Mäd-
chen und Jungen, Betreuer und Hel-
fer hatten sich morgens im Feuer-
wehrgerätehaus eingefunden, um
von dort die alljährliche Tannenbaum-
aktion zu starten und anschließend
von Haus zu Haus zu ziehen und die
ausgedienten Bäume einzusammeln.
Erfreulicherweise waren auch einige
Mitglieder der Kinderfeuerwehr
dabei, um die Aktion zu unterstüt-
zen. Der Erlös dieser Veranstaltung
wird zur Finanzierung der vielfälti-
gen Jugendfeuerwehrarbeit sowie für
die Anschaffung von neuen Spielsa-
chen für den Kindergarten „Heide-
maus“ in Haldem eingesetzt. Seit
mittlerweile 45 Jahren wird die
überaus beliebte Aktion von Kindern
für Kinder durchgeführt, sie wurde
1978 ins Leben gerufen. Mit fünf Trak-
toren und Anhängern sowie dem

Mannschaftstransportwagen waren
die Jugendfeuerwehrmitglieder und
ihre Helfer in Haldem und Arrenkamp
unterwegs, um die Wohnhäuser von
dem Nadelgrün zu befreien. Bei den
meisten Häusern lagen die Bäume
schon an der Straße und konnten
gleich auf die Anhänger verladen
werden. Das Betreuerteam um Ju-
gendfeuerwehrwart Torsten Fischer
freute sich, dass sich mit Torben Geld-
meyer, Dennis Hegerfeld, Bennet
Putzer, Yannick Meyer und Niclas
Kreyenhagen wieder genügend Fah-
rer zur Verfügung gestellt hatten,
um die Aktion in bewährter Weise
durchführen zu können. Sie unter-
stützen seit vielen Jahren als ehe-
malige Jugendfeuerwehrmitglieder
die Veranstaltung. Die alten Tan-
nenbäume werden nun erst einmal
bis Ostern zwischengelagert und sol-
len dann als Brennholz beim Oster-
feuer Verwendung finden. Somit sorgt
die Jugendfeuerwehr auch für eine
umweltfreundliche Entsorgung der
Bäume.
Mittags kamen im Haldemer Feuer-
wehrgerätehaus alle Teilnehmer zu-
sammen, um sich mit einer Erbsen-

suppe zu stärken. Besuch bekamen
die Jugendfeuerwehrmitglieder im
Gerätehaus von der Haldemer Ge-
schäftsstellenleiterin Anna-Karin
Köchy, die einen Scheck in Höhe von
500 Euro von der Volksbank Lübbe-
cker Land eG an die Jugendfeuer-
wehr überreichte. Mit der Spende
gratulierte Sie dem Nachwuchs zum
50. Jubiläum, was im vergangenen
Jahr im August gefeiert werden konn-
te. Sie bedankte sich für das große
Engagement und den vorbildlichen
Einsatz der jungen Blauröcke und
wünschte der Jugendfeuerwehr
weiterhin viel Erfolg. Torsten Fischer
bedankte sich im Namen der Ju-
gendfeuerwehrmitglieder und des
Betreuerteams ganz herzlich für die

Spende aus den Zweckerträgen des
Gewinnsparens der Volksbank. Der
Geldbetrag wird für die umfangrei-
che Arbeit der Jugendfeuerwehr ein-
gesetzt. So stehen in diesem Jahr
unter anderem Fahrten zur Eissport-
halle nach Osnabrück und zum Hei-
depark nach Soltau an.
Da die Tannenbaumaktion auch in
diesem Jahr wieder sehr gut ange-
nommen wurde und die Jugendfeu-
erwehrmitglieder trotz des schlech-
ten Wetters viel Spaß hatten, wird
die Veranstaltung auch im kommen-
den Jahr fortgeführt.
Und die Einwohner in Haldem und
Arrenkamp haben dann auch zukünf-
tig nicht die Sorge: „Wohin mit dem
alten Tannenbaum?“

Die Löschgruppe Twiehausen
lädt ihre aktiven Mitglieder und
die Mitglieder der Ehrenabtei-
lung zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung in das Feu-

erwehrgerätehaus ein.
Termin ist Freitag, 3. Februar, um
19 Uhr.
Die Versammlung beginnt mit ei-
nem gemeinsamen Essen.

Bericht und Foto: Torsten FischerBericht und Foto: Torsten FischerBericht und Foto: Torsten FischerBericht und Foto: Torsten FischerBericht und Foto: Torsten Fischer

Jahreshauptversammlung der HSV-Fans Mühlenkreis
Am Freitag, 27. Januar, um 20 Uhr
findet die diesjährige Jahres-
hauptversammlung der HSV-Fans-
Mühlenkreis statt.

Alle Mitglieder sind um 20 Uhr
herzlich ins Vereinslokal Jobusch
in Niedermehnen eingeladen.
Auf der Tagesordnung stehen ne-

ben Vorstandswahlen auch die
Tourenplanung für die jetzt be-
ginnende Rückrunde.
Nach der Versammlung sind alle

Mitglieder noch zu einem gemüt-
lichen Beisammensein im Zeichen
der Raute eingeladen. Der Vor-
stand bittet um rege Beteiligung.
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Virtuell den See
und seine Highlights am Bildschirm entdecken
www.duemmer360.de
„Couch-Surfing“ am Dümmer-See:
mit 360 Grad Rundum-Ansichten
aus der Luft und an Land einen
„digitalen Spazierflug“ über den
Dümmer erleben. Und das ganz
bequem vom Sofa aus. Dieses neue
Dümmer-Erlebnis soll interessier-
ten Gästen Lust auf einen Besuch
am See machen und Orientierung
vor Ort geben. „Alte Dümmeraner“
können die Schönheit der Region
mal aus einer ganz neuen und un-
bekannten Perspektive erkunden.
Neue Gäste erhalten einen Eindruck
davon, was sie in ihrem Urlaub er-
wartet. Auf www.duemmer360.de
wird der See und seine Umgebung

auf interessante Weise am Bild-
schirm, Tablet oder Handy interak-
tiv erlebbar:
Mit einem Maus-Klick springt
man von einer „Möwe“ zur ande-
ren und überfliegt so die Gegend
aus 360 Grad-Luftperspektive.
Über die „Fußabdrücke“ eröffnet
sich ein visueller Deich-Spazier-
gang rund um den See. Zusätzli-
che Ortsangaben und Informatio-
nen zu Gastronomie, Freizeitein-
richtungen und Infrastruktur die-
nen zur Orientierung. Sie zeigen
auf, was der Dümmer-See seinen
Gästen zu bieten hat.
Das primäre Ziel, welches der Tou-

rismusverband Dümmerland mit
diesem Projekt verfolgt, besteht
darin, Touristen einen ersten Über-
blick über den Dümmer-See zu
geben und vor allem „Lust auf
mehr“ zu machen.
www.duemmer360.de soll inspi-
rieren und einen völlig neuen An-
satz in der touristischen Vermark-
tung der Destination darstellen.
Insbesondere im Zeitalter der fort-
schreitenden Digitalisierung soll
neben den altbewährten Printpro-
dukten und den bereits bestehen-
den digitalen Angeboten (wie
beispielsweise den Infokiosk-Ste-
len, der überregional vernetzten

touristischen Datenbank und der
kürzlich neu gelaunchten Home-
page www.duemmer.de) ein wei-
terer Akzent im digitalen Marke-
ting gesetzt werden.
Das Projekt wurde vom Tourismus-
verband Dümmerland auf Basis
von FeWo360.de - einer Internet-
Plattform der Marketingagentur
Motion Media aus Osnabrück -
realisiert. Über die Domain
www.duemmer360.de lässt sich
die Tour auf digitalen Endgeräten
von überall aus abrufen. Übrigens
auch zu finden auf der neuen Ho-
mepage des Tourismusverbands
unter www.duemmer.de.

Kreisstandarte nun im Wehdemer Schützenverein
Schützenkreis zieht Bilanz und gibt Ausblick für das Jahr 2023
Rahden (hm). Der Schützenkreis
Lübbecke hatte zur Delegierten-
versammlung ins Haus Bohne in
Rahden eingeladen. Teilgenom-
men haben 26 Vereine mit fast
200 Teilnehmern. Auf der Tages-
ordnung haben Ausblick und Eh-
rungen gestanden.
Kreisvorsitzender Karl-Heinz Boll-
meier begrüßte neben den Ma-
jestäten aus dem Schützenkreis
Lübbecke den Kreiskönig Andre
Richter vom Schützenverein Siel-
horst, den Kreisjungschützenkö-
nig Dennis Hegerfeld vom Schüt-
zenverein Arrenkamp, den Be-

zirkskönig Michael Coors von der
Schützengilde Rahden sowie den
Gewinner des Prinzgemahlen-
Schießens Dirk Gerding vom
Schützenverein Oppendorf, die
Gewinnerin des Königinnenpokal-
schießens Marianne Kuge vom
Schützenverein Gehlenbeck und
Ann Terese Blome vom Schützen-
verein Frotheim.
Zunächst ließ Bollmeier das Jahr
2022 Revue passieren. Die Som-
merfeste im Schützenkreis mit
seinen 36 Vereinen und etwa
4.500 Mitgliedern erfreuten sich
wieder großer Beliebtheit. Der

Kreisvorstand traf sich im Jahr
2022 zu vier Versammlungen. Ein
Gruß ging an alle neugewählten
Vorstände in den Vereinen mit
dem Wunsch einer erfolgreichen
Zusammenarbeit.
Im Jahr 2022 wurden 28 Ver-
dienstnadeln des WSB, zehn Eh-
renzeichen, vier Ehrenschilder,
zwei Ehrenzeichen in Silber, ein
Ehrenzeichen in Gold, zwei Köl-
ner Medaillen und ein Ehrenkreuz
des Deutschen Schützenbundes
(DSB) in Bronze an verdiente Mit-
glieder verliehen.
Kreissportleiter Günter Sprado

freute sich in seinem Rückblick,
dass ab Februar 2022 wieder die
Sportveranstaltungen und Meis-
terschaften durchgeführt werden
konnten. Viele Vereine haben die
Zeit der Pandemie genutzt, um
ihre Sportstätten zu renovieren,
was während des Sportbetriebes
kaum möglich gewesen wäre. Er
musste aber auch feststellen,
dass noch nicht alle Sportschüt-
zen wieder im Training sind und
an den Wettbewerben teilneh-
men. Hierbei sieht der Kreissport-
leiter die einzelnen Vereine in der
Pflicht, dieses zu optimieren.
Dank der großen Unterstützung
des Vorstandsteams konnten die
Kreismeisterschaften komplett
ausgerichtet werden. Besonders
stolz ist der Kreissportleiter auf
den Sportschützen Wilhelm Piel
(Schützenverein Hollwede), der
Deutscher Meister in der Diszi-
plin Kleinkaliber 50 Meter lau-
fende Scheibe geworden ist. Für
die Deutschen Meisterschaft ha-
ben sich sechs Schützen aus dem
Schützenkreis qualifiziert.
Großer Dank gilt Eckhard Seeker,
den Coach der WSB-Talentinsel.
Dort werden junge Schützinnen
und Schützen speziell gefördert,
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um sich für Wettbewerbe und
Meisterschaften zu qualifizieren.
Der nächste Termin ist am 21. Ja-
nuar im Sportzentrum Oppenwe-
he. „Aktiver werden“
Kreisjugendleiter Stefan Framke
blickte ebenfalls auf das Schüt-
zenjahr des Nachwuchses zurück.
Die Aktivität der jungen Schützen
könne noch deutlich erhöht wer-
den. Dazu rief der Kreisjugendlei-
ter alle Vereine auf.
Heike Vogt, als zweite Damenlei-
terin blickte ebenfalls auf ein er-
folgreiches Schützenjahr zurück.
Bei den Rundenwettkämpfen wa-
ren 94 Damen am Start und an
der Sommerrunde nahmen 51
Schützinnen teil.
Das sind allerdings deutlich weni-
ger als in den Jahren vor der Co-
ronapandemie. Es hoffen aber alle
Verantwortlichen, dass die Schüt-
zen nun wieder das Training auf-
nehmen werden. Für den Lehr-
gang Luftgewehr Freihand und
Auflage können sich die Schütz-
innen unter vogt-reinigen@
t-online.de anmelden.
Ebenfalls auf der Agenda standen
die Wahlen im Kreisvorstand.
Wiedergewählt wurde der zweite
Kreisvorsitzende Heinz-Erhard
Schmidt vom Schützenverein Fro-
theim. Auch Kreissportleiter Gün-
ter Sprado vom Schützenverein
Oppenwehe wurde erneut in sei-
nem Amt bestätigt, ebenso Kreis-
damenleiterin Heike Vogt vom
Schützenverein Reinigen und Ju-
gendleiter Stefan Framke vom
Schützenverein Hollwede. Neu im
Kreisvorstand ist als zweiter Ge-
schäftsführer Gerd-Uwe Schmidt
vom Schützenverein Frotheim.
Nach den Wahlen wurde die Kreis-
standarte weitergegeben. Der
Schützenverein Tonnenheide hat
sie seit 2020 getragen und über-
reichte sie nun an den Schützen-
verein Wehdem.
Bollmeier durfte verdiente Schüt-
zen mit Orden des Westfälischen
Schützenbunds auszeichnen. Die

goldene Ehrennadel des WSB ging
an Christian Haake vom Schüt-
zenverein Wehe, Gerhard Hundt
von der Schützengesellschaft Es-
pelkamp und Hartmut Hodde vom
Schützenverein Oppenwehe. Die
WSB-Ehrenzeichen in Silber er-
hielt Erwin Dümke vom Schützen-
verein Vehlage. Die Kölner Me-
daille nahmen Wolfgang Spreen
vom Schützenverein Varlheide und
Marlies Holm vom Schützenver-
ein Frotheim in Empfang.
Termine für 2023: Kreis-Königs-
schießen am 3. September in Alt-
Espelkamp; Bezirkskönigsschie-
ßen OWL am 9. September; De-
legiertenversammlung OWL am
10. September; Königinnenpo-
kalschießen am 7. Oktober in Klei-
nendorf; Kreisjungschützenfest am
14. Oktober in Oppenwehe; Kreis-
königsball am 28. Oktober in Op-
penwehe; Siegerehrung Sport-
schützen ebenfalls in Oppenwehe
und die Delegiertenversammlung
Lübbecke am 12. Januar 2024.

Die vom WSB geehrten SchützenbrüderDie vom WSB geehrten SchützenbrüderDie vom WSB geehrten SchützenbrüderDie vom WSB geehrten SchützenbrüderDie vom WSB geehrten Schützenbrüder

Die Deligierten der SchützenvereineDie Deligierten der SchützenvereineDie Deligierten der SchützenvereineDie Deligierten der SchützenvereineDie Deligierten der Schützenvereine
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Was tun bei Arthrose?
Deutsche Arthrose-Hilfe e.V. informiert
Arthrose befällt nicht nur Knie,
Hüften und Hände. Auch die zar-
ten Gelenke der Halswirbelsäule
können betroffen sein. Schon ein-
fache alltägliche Bewegungen lö-
sen dann Schmerzen vor allem in
den Nackenmuskeln aus. Was
kann man selbst dagegen tun?
Wie kann man Schmerzen, Ver-
spannungen und  Einschränkun-
gen lindern?
Zu diesen wichtigen Fragen und
zu allen anderen Anliegen bei Ar-
throse gibt die Deutsche Arthro-
se-Hilfe e.V. in ihrem Ratgeber

„Arthrose-Info“ wertvolle, prak-
tische Empfehlungen, die jeder
kennen sollte.
Eine Sonderausgabe kann kosten-
los angefordert werden bei:
Deutsche Arthrose-Hilfe e.V.
Postfach 110551
60040 Frankfurt
(bitte gern eine 0,85-Euro-Brief-
marke für Rückporto beifügen)
oder per E-Mail
an: service@arthrose.de
(bitte auch dann gern mit voll-
ständiger Adresse für die Zusen-
dung des Ratgebers).
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Aufstieg durch berufliche Fortbildung
Wer sich für eine Ausbildung zum
Chemielaboranten oder zur Che-
mielaborantin entscheidet, lernt
nicht nur die Welt der Moleküle
und Atome kennen, sondern hat
auch aussichtsreiche Karriereper-
spektiven. Zum Beispiel mit einer
beruflichen Weiterbildung zum In-
dustriemeister bzw. zur Industrie-

meisterin Fachrichtung Chemie.
Das Management chemischer
Produktionsprozesse wird infolge
der zunehmenden Automatisie-
rung immer bedeutsamer. Sie wis-
sen, was es braucht, um die ver-
schiedensten Produkte herzustel-
len - von der Kopfschmerz-Tablet-
te bis zum Zitrusreiniger. Dieses

Wissen macht Chemielaboranten
und -laborantinnen zu echten
Kennern von Stoffen und Materi-

alien, die unser Leben prägen. Ihre
Bühne ist das Labor. Hier lernen
sie, wie man Proben entnimmt und



Stemweder Bote – 51. Jahrgang – Nr. 3 – 28. Januar 2023 – Woche 4 – www.stemweder-bote.de20

Versuchsreihen durchführt. Dafür
nutzen sie hochmoderne Mess-
geräte und Computer, die ihnen
zum Beispiel dabei helfen, gefähr-
liche Stoffe in Lebensmitteln nach-
zuweisen und die Ergebnisse ih-
rer Untersuchungen auszuwerten.
Fingerspitzengefühl und vor allem
Sorgfalt sind für diese Tätigkei-
ten besonders wichtig. Die theo-
retischen und praktischen Grund-
lagen erlernt man im Rahmen ei-
ner dreieinhalbjährigen Ausbil-

dung in Betrieb und Berufsschule.
Die möglichen Ausbildungsbetrie-
be sind so unterschiedlich wie che-
mische Verbindungen: Chemie-
oder Pharma-Konzerne, Farben-
hersteller oder Forschungseinrich-
tungen.
Führungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischen
IndustrieIndustrieIndustrieIndustrieIndustrie
Mit der Ausbildung ergeben sich viel-
fältige Aufstiegschancen, um noch
mehr Verantwortung zu übernehmen
und Entscheidungsspielraum zu ge-

winnen. Eine davon ist die Weiterbil-
dung zum Industriemeister bzw. zur
Industriemeisterin Fachrichtung Che-
mie. Mit der Qualifikation erwirbt
man fachübergreifendes Wissen,
etwa im Bereich Recht und speziali-
siert sich gleichzeitig auf die Pla-
nung und Leitung von Produktions-
prozessen. So fungieren Industrie-
meister/innen als Mittler zwischen
Produktion und Management. Eben
dieses Managen von Prozessen wird
künftig noch gefragter sein, da auch
die Chemiebranche einen tiefgrei-
fenden Wandel hin zu noch mehr
automatisierten Prozessen erlebt.
Ein weiterer Pluspunkt: Industrie-

meister/innen dürfen selbst ausbil-
den und ihre Erfahrungen an den
Nachwuchs weitergeben.  Die dazu-
gehörigen Kompetenzen können
entweder in Vollzeit- oder berufsbe-
gleitenden Lehrgängen erworben
werden. Für die Zulassung zur Prü-
fung ist die Teilnahme an einem Lehr-
gang jedoch nicht verpflichtend.  Über
die vielfältigen Möglichkeiten und
Perspektiven der beruflichen Bildung
informiert das Bundesministerium für
Bildung und Forschung im Rahmen
der Kampagne „Du + Deine Aus-
bildung = Praktisch unschlagbar!“
unter www.praktisch-
unschlagbar.de (BMBF)

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay

Mit einer dualen Ausbildung
beruflich punkten
Ein Gespräch mit Carina Zetz-
mann. Sie berät Berufseinsteiger
und -erfahrene zu Fragen rund um
duale Ausbildung und berufliche
Weiterbildung, finanzielle Förde-
rung und berufliche Entwicklung.
Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-
pagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriums
für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +
Deine Deine Deine Deine Deine Ausbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = Praktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-
schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-
len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-
gendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichen
Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.     WWWWWasasasasas
wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?
Alles dreht sich um die Fragen:
Welcher Beruf passt zu mir? Wie
treffe ich die richtige Entschei-
dung? Wer am Anfang der Orien-
tierung steht, will seine Stärken
und Interessen herausfinden und
sich über Berufsfelder und Anfor-
derungen informieren. Wer schon
eine Idee hat, will mehr zur Um-
setzung wissen: Welche Berufe
bieten mir welche Möglichkeiten
- sei es beim Verdienst, bei Auf-
stiegschancen oder wenn es um
Auslandsaufenthalte geht - und

ist eine duale Ausbildung oder ein
Studium dafür der beste Weg?
Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?
Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-
rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?
Das ist sehr unterschiedlich und
hängt nicht zuletzt von den Ange-
boten der Schulen, dem familiä-
ren Umfeld und dem Engagement
der Jugendlichen selbst ab. Viele
sind erstaunt, dass sie nach einer
dualen Ausbildung mit Fortbildun-
gen zum Meister, Fachwirt oder
Techniker auf der Karriereleiter
weiter aufsteigen können.
Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,
die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,
wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?
Entdeckt Eure Stärken und Inter-
essen, indem Ihr Euch auspro-
biert: bei Schnuppertagen, Prak-
tika und Nebenjobs. Macht es wie
ein Profi-Sportler und holt Euch
Unterstützung! Nutzt die Orien-
tierungsangebote der Agentur für
Arbeit, der Kammern, holt Euch
Infos auf den Ausbildungsmessen
und fragt Leute mit den Berufen,
die Euch interessieren, nach ihren
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Erfahrungen. Und: Glaubt an Euch!
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? WWWWWasasasasas
raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?
Statt Ratschläge zu erteilen, un-
terstützen wir Jugendliche dabei,
passende Kriterien für ihre eige-
ne Entscheidung zu entwickeln

und Methoden der Entschei-
dungsfindung anzuwenden. Wenn
ich weiß, was ich kann, will und
wie ich lernen will, kann ich mein
berufliches Ziel festlegen. Dann
steht die Entscheidung auf einer
soliden Basis. Über die vielfälti-

gen Möglichkeiten und Perspek-
tiven der beruflichen Bildung in-
formiert das Bundesministerium
für Bildung und Forschung im Rah-

men der Kampagne „Du + Deine
Ausbildung = Praktisch unschlag-
bar!“ unter www.praktisch-
unschlagbar.de (BMBF)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Suchen dringend PutzhilfeSuchen dringend PutzhilfeSuchen dringend PutzhilfeSuchen dringend PutzhilfeSuchen dringend Putzhilfe
mit Pflegeausbildung in Stemwede -
Westrup. Tel. 0152-29581540

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Wir suchen zu sofort oder späterWir suchen zu sofort oder späterWir suchen zu sofort oder späterWir suchen zu sofort oder späterWir suchen zu sofort oder später

eine Küchenhilfe (m/w/d) in Teilzeit
oder als Minijob. Haus Elisabeth
Bohmte Tel.: 05471-195520

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschen-
uhren, Bekleidung D/H! Kaufe alles
aus Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Ohne Vertragsfallen fit ins neue Jahr
Mit guten Vorsätzen ins Fitnessstudio
Die Verbraucherzentrale NRW infor-
miert, was vor Vertragsabschluss zu
beachten ist.
Nach Weihnachtsessen und Silves-
terfeier starten viele Menschen mit
guten Vorsätzen ins neue Jahr. Ganz
oben auf der Liste meist: Mehr Sport
treiben. Deshalb locken Fitnessstu-
dios zu Jahresbeginn häufig mit Ra-
batten. Doch wichtig sind auf Dauer
die regulären monatlichen Beiträge,
und die bewegen sich zwischen zehn
und mehr als 100 Euro. Ein Vergleich
ist deshalb ratsam.
Auf welche anderen Aspekte man
achten sollte und welche Rechte
Verbraucher:innen bei der Kündi-
gung haben, erklärt Monika Schiffer,
Leiterin der Verbraucherzentrale in
Euskirchen.
Gut prüfen, bevor man sich bindet:
Wer Mitglied in einem Fitness-Stu-
dio werden will, sollte vorher vor
allem die Erreichbarkeit, die Öff-
nungszeiten und die Höhe der Mit-
gliedsbeiträge prüfen. Ein kostenlo-
ses Probetraining ist empfehlens-
wert. Den Vertrag unterschreibt man
am besten nicht direkt vor Ort, son-
dern liest ihn in Ruhe zu Hause. Es
lohnt sich, nach besonderen Rabat-
ten zu fragen, zum Beispiel für Stu-
dierende, Senior:innen oder Mitglie-

der bestimmter Krankenkassen.
Die passende Vertragslaufzeit wäh-
len:
In der Regel werden Fitnessstudio-
Verträge für eine feste Dauer abge-
schlossen. Eine Erstlaufzeit von 24
Monaten ist zulässig und wird häu-
fig mit einem niedrigeren Monats-
beitrag beworben. Je nach Lebens-
lage kann aber auch eine kürzere
Laufzeit passender sein. Wer den
Vertrag kündigen möchte, sollte sich
frühzeitig die Kündigungsfristen no-
tieren.
Nachträgliche Preiserhöhungen:
Zurzeit erhöhen viele Fitnessstudios
ihre Preise. Teilweise auch in laufen-
den Verträgen. Eine solche, nach-
trägliche Preiserhöhung ist nicht
ohne weiteres möglich. Verträge sind
grundsätzlich so einzuhalten, wie sie
vereinbart wurden. Damit eine Preis-
änderung wirksam ist, muss entwe-
der in den Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen (AGB) klar geregelt
sein, unter welchen Voraussetzun-
gen und in welchem Umfang das
Fitnessstudio den Preis anpassen
darf. Viele dieser Klauseln sind zu
unbestimmt formuliert und daher
nicht wirksam. Oder beide Ver-
tragsparteien müssen sich mit der
Preiserhöhung einverstanden er-

klären, die Kund:innen müssen also
zustimmen.
Wichtig zu wissen:
Kund:innen können den Vertrag in
der Regel nicht einfach außerordent-
lich kündigen, nur weil das Fitness-
studio (unzulässigerweise) die Prei-
se erhöht. Gibt es keine wirksame
Preisanpassungsklausel und die
Kund:innen stimmen der Preiser-
höhung auch nicht zu, dann bleibt
es bei dem ursprünglich vereinbar-
ten Preis. Beide Vertragsparteien
können den Vertrag jedoch nach
wie vor durch eine ordentliche Kün-
digung beenden.
Fristgerecht kündigen:
Fitnessstudio-Verträge können zum
Ende der jeweiligen Vertragslaufzeit
gekündigt werden. Wichtig ist je-
doch, die Kündigungsfrist einzuhal-
ten und die Kündigung so abzuge-
ben, dass sie im Nachhinein bewie-
sen werden kann. Das geht zum Bei-
spiel per Post als Einschreiben mit

Rückschein. Auch eine Kündigung
per Mail ist zulässig. Bei der Abgabe
des Kündigungsschreibens im Fit-
nessstudio sollte man sich den Ein-
gang der Kündigung quittieren las-
sen. Seit dem 1. Juli 2022 können
viele Verträge zudem auf der Web-
seite des Anbieters über den soge-
nannten Kündigungsbutton beendet
werden.  Rechtsberatung bietet die
Euskirchener Verbraucherzentrale zu
dem Thema an.
Eine Terminvereinbarung ist notwen-
dig unter 02251 5064501 oder per
Email an
euskirchen@verbraucherzentrale.nrw
Weiterführende Infos und Links:
Mehr zu undurchsichtigen Vertrags-
klauseln von Fitnessstudios unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/node/
21641
Mehr zur Rechtsberatung (kosten-
pflichtig) unter: https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/1439
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